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ZURICH 1880. 8. Mai.

e'ne /esuche.
1 /

3nferate ttn IteBerijmfter" ftnb bei ber grofjen lOerbrettnng be« ßlattea non nm fo rtdjerem ffirfolg, ala biefelben fe etne ganje podje anfttegen nnb beadjtet »erben
anferatanfträge ftnb elninfenben an bte JUnnoncen-Êïpebition Don ^rett SMftfi & fo., iKarfetgaffe 14 Bürtxtj. #reis pro Jeife 30 Jt».; bet MDiebergolnngen

rotrb großer "Jtaßatt beroilltgt. Jiusftunft «6er affe in biefen: Arrçefger erfdjeraenbe'n Annoncen rotrb «nentgeftfldj ertbetlt.

yjlan îudit in nu i?afê mit (Martenmirttj-
jdjnft al«

SiclHicvin
eine jun<u\ <utt er^cue unb gçflttete Tocfoïcr
»on angenehmem ;HeuHern. $uïc SBeïjaubluna.,
roie jur§amilic geÇSrenif; foroie gute $&ja&(ung.

®utc ÎRefercmen unb ^eitQniffe nebft »bota
nrapïjic cvroiiiifct)t. Offerten unter Chiffre
0.666F. befBrbetl bie îlnnoncen^rpebtlion uon
Orcll ^iifîli S 6fo. iu ;îuridn [666

Erwerts-Katalog WILH. SCHILLER & Co,

BBRLM 0. für Jedermann GRATIS.

|Mà-1120/4-B]

Trichinenfreie

geräuch. Schinken,
Pfd. 70 Pf.

versendet gegen Nachnahme

k. Schumacher, Stettin,
[efiG4| Schinken- und Speck-GrosshandJang1.

EMT ^riflinnr-An&reasßfrflct ~g»t
roeltbctaunte, ccrülnnte

HarzerKanarien Vögel
etricnbit miter ©arantie

F. R. A. Zesch jun.,
feG65J Uon cllioiiüluna,

St. HttDreaäfierg i.'.öori.
preiscourant« grdttt unt fronet".

Neue Alpenpost.
Verlag von

Orell Füssli & Co., Zürich.
Aboiineinentspreig :

jährl. Fr. 10, halbjälirl. Fr. 6.
Einmonatl. Probeabonnement Fr. 1.

/ Ii altsverzeichniss
der Nr. 17 vom 24. April 1880.

Das Zinal-Ilothhorn (4223 M.) Tom
Tliunersee in's Wallis (Schluss).
Salzburger Felsenputzer. St.Antönien
im Prättigau. Rabe und Krähe in
Mythologie und Volksglauben (Forts.).

Ein verlassenes Hochthal.
Literatur. Miscellcn.

Illustration:
Salzburger Felsenklopler.

ü. üramer-Frei, % .!;:
des Banknotenweseus in der
Schweiz. 11. Hefift der Schweizer
Zeitfragen von ORELL FÜSSLI &Co.
in Zürich. Preis Fr. L 50. [0276Y]

F.F.Photographien
Probosendung 50 Cts. in Marken.
Art. Anstalt S. 6 Wiesbaden.

[cG42]

Sommer - Restauration [65ß]

WAID SB! ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See nnd Gebirge.

liefert billigst [657J

Mech. Ofenfabrik, Sursee,

Sicherheitsläden aus Stahlblech
liefert prompt und billigst

Fritz Gauger, Rolladenfabrik
Unterstrass, Ziirieh. [68] e.

Auskunfts- & Adress-Bureau
Pc t. Willy in Clmr.

[868]

Gewissenhafte Einholung von Informationen über Handels- lind
Gewert, etreibende. Iiesehiiffung empfehlensverther Anl'CMMt'll in allen
Zweimen des Handels und der Industrie. [\V-10(l-Cb|

Gütllohe und rechtlichelnliHHHl. Vertretung; »" C'oiiciimeii.

Schule für Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehüll'en und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von
(625) C. Kronauer, Winterthur.

3«r pro jeettrten |S funteitausßeJfttttg.
(SBon unf're fiait).

35a bat fid) nun bie faine SBett

©emndjt ein nagelneu ^rojeft.
Stuf Sftofenfclb unb 23Iuntcnfelb
£>a§ Sidjt nidjt unter'tt Sdjeffel fteeft

9tuf 8 ö ro en j a t) n ttnb % e u c r f d; ro a m m

©olbregen, Äirfdjbaum, 3lautenftrauctj
3t)r 93lütcn alt' auS Scni ©tamm,
(S§ roetjt nom ^arabieS ein galtet).

§erau§, roo 9lQe§ fid) bemütjt

3u glânjen in ber grriiljlmgälnft ;

^el3t jeigt, büß nur ein Stamm nod) blüfit:
Safjt Io§ ber SSäfer £not>taud)§buft

2t.: 3n neueren Äuvfdjriften lefc id) oft: bie Suft ober ba§ Ätima
in X ift tonifirenb" ; toa§ bebeutet ba§?

©.: §e! £a§ ift ganj einfad): Sie Suft im ©t. 9Intoni=îtjal ift
tonifirenb, int §einrid)§bab ift fie fjcirifirenb, in ber 2t. SSrentt!

Pinficbelci ift fic urenifirenb unb int ©t. 9îifolau§rr)aI ift fie

ntfo Uutf irenb.

31.: £>te 3cigiluft ift bniftftarïenb.
8.: SHBer 6euteïfchn)âd)enb.

9t.: ®a§ ©ntmentbat ift eine gräfliche ©egenb.

93.: 9Sic fo?
91. : 3fcb fage gväslidj, nidjt gräflich

?(.: SBer ift am fdjneüften trol> aller ®nttraftung.
S.: î)ie galoppirenbe Sdjroinbfudjt.

Vom Büchertisch
Pierer's Conversations-Lexikon. welches in neuer Auflage im

Literarischen Institute" in Gotha erscheint, sucht auf eine originelle
Weise ein grosses Absatzgebiet. Der mitteldeutsche
Rennverein in Gotha veranstaltet nämlich eine der grossartigsten
Lotterien, in welcher 1000 Pferde, 200 Equipagen, 100
Saloneinrichtungen, liOO Pianinos und 1000 goldene Remontoiruhren nebst
goldener Kette verloost werden und deren Hauptgewinn in 100
Pferden besteht. Der Ankauf der Gewinne, im Werth von zwei
Millionen Mark, erfolgt unter obrigkeitlicher Kontrolle seitens des
Rennvereins, wie denn auch die Verloosung durch einen von der
Staatsregierung ernannten Kommissär überwacht und geleitet wird.
Sämmtliche Loose zu dieser Lotterie, die selbstverständlich,
angesichts dieser bedeutenden Gewinne, einen ungleich höheren
Werth als diejenigen der üblichen derartigen Yetloosungen haben,

(Fortsetzung auf folgender Seite.)

lUKIOtt l830. 8. IVlai.

" e ^

Inserate im MeSelspaltcr" stnd bei der großen Verbrettung des Startes von um so sicherem Grfolg, ats diesetben se eine ganze Woche aufliegen nnd belichtet werden
Znserataufträge sind einzusenden an die Annonccn-Srpeoition von Grell Aüßli 6 ßo., Marktgasse 14 Zürich. Ireîs pro Zeile 30 Zip,; bei Wiederholungen

wird großer Aaöatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheineàn Annoncen wird ««entgeltlich ertheilt.

ichasl als

Kellnerin

Vre» 5>ii-U « Eo'."in°Äüri«d. >««!

>!^!!>.>V l>. iiir Ililleimluiii

l'i'ickinsnsrsis

iimiiii« Iivi Stettin,

lZM" Äriliinnr-Andrcasverster 'NL

rla^ei'KâiiSk'ikn Vögel

R. ^. !2esck ^un.,
t">>Ii'>1 Ul'a,eIlM>i>luna,,

Sl. Andreasi>erg i.'^ar,.
Prciscviirantc gratis nnd franco.

kieus ÜIpkiip08i.
Verlag von

àll r^Ü88li «à ko., Aiìl'ieii.

iälrrl. 10, IrslbMlrvl. ?r. 6.
üinnivnütl. ?robeabonnement i?r. I.

/ » ^ r< ïe/t»»«.ss
àer I^r. 17 vorn 24. ävril 1880.

v»s Xinal-Iîollillnrn <422S «.) Vom
rioinersee in's Vallis sSoliius»). -
^li?.I>ui!?er I'elsenput/er. St.^ntünien
im priitligau. 1t»I>e unà üriille ill
Nvtlinloxie unà Voiks^lauden (Iserts.).
- üin vorliissenes Ilooritli»!. 1,ite-

rawr. Aisoellvn.
Illustration i

8al^burger felsenklopter.

l^. ^l-amkt -fi'ki. .'.^
> ^ Il>î>»Iiu»i>»ìV«-^»»> i» <t<ei

!>><Ii>v«-i^. II. Ilslt àer Sebn
n v»l> 0rìlll.l. ^»1881.1 àko.

m lüricb. I'r. l. 5V. ><>_^l!V>

?.?.?1i0t0Z'i'Ax1iÌ6ii
l^robesvnàung 5>l> (!ts. in Narken.à à^t-ilt 8. 6 >Vie5>»!><>«>».

80iniii6r - Instauration ^
MAIS SL! W?»ZWU

?raeiitvnlle ^»««ielit -int 8t-rât, 8ee nnà tiebirxi?.

liokert dilliizst ^657)

IVieeli. Vfknfsbi'ik, 8ui-8ee,

8iollöi Keit8lällsn 8tsiilulkcn

I ài'à'.î Xiìi'ieii.

H't t. HH UIv 11 riiiii

8eliu!e tui- ^o!?-, IViai'mo»'- Ä 8oln-iit6nmalkl'k>
von

kronàuer 8eumitx in Mnteiàr.
Uëglicllst vollstânàige tlieoretisebs unà praktisebe ^usbilàuug

junger I-ente, tZeliiillen unà Aeistor àes ìUslor- unà àstreiebsr-
lZevverbvs in àen nngeàeutvten Spezialitäten. Leginn àes Hnterriolits
mit Januar 1880. Prospekte ^inà gratis ?u bo?.iol>sn von
^<Z2S) t!- Itroaitnei-, 'Wintsrtkur.

Pur projectirten W kumenausstektnug.
(Von uns re Lait).

Da hat sich nun die saine Welt
Gemacht ein nagelneu Projekt.
Auf Rosenfeld und Blumenfeld
Das Licht nicht unter'n Scheffel steckt!

Auf Löwenzahn und Feuer schwamm
Goldregen, Kirschbaum, Rautenstrauch
Ihr Blüten all' aus Lcvi Stamm,
Es weht vom Paradies ein Hauch.

Heraus, wo AllcS sich bemüht

Zu glänzen in der Frühlingsluft;
Jetzt zeigt, daß uur ein Stamm noch blüht:
Laßt los der Väter Knoblauchsduft

A. : In neueren Kurschrifteu lese ich oft: die Luft oder das Klima
in X ist toiiifirend" ; was bedenket das?

B.: He! Das ist ganz einfach: Die Luft im St. Antoni-Thal ist

tonisirend, im Heinrichsbad ist sie heirisirend, in der à Vrena-

Einsiedelei ist sie vrenisirend nnd im St. Nikolausthal ist sie

nilo Ilms ircnd.

A.: Die Nigiluft ist bruststärkend.

W: Aber beutclschwâàiend.

A.: Das Emmenthal ist eine gräsliche Gegend.

B.: Wie so

A. : Ich sage gräslich, nicht gräßlich!

?l,: Wer ist am schnellsten trotz aller Entkräflung.
W: Die galoppi rende Schwindsucht.

Vorn Lûàei'tiLà
pierer's lZonvorsalions-texikon. vx-Ielie» in neuer .<ntls?e im

^I^itersrisel» n Institut«'^ in (Zotkn. ersobeint, suelit »uk eine originelle
>Veiss ein grosses Absatzgebiet. Ver inittelàeutsolie Renn-
verein in (lotn«, veranstaltet nämlivk eine àer grossartigsten
Lotterien, in v,ololier ltttlO ?keràe, 2<)l) Lguipagen, löt) Salonein-
rivbtunge». lMt Pianinos uuà 1tXX> golàene kemontoiruliren nob«t
golàensr Kette vvrloost veeràsn unà àeren Hauptgewinn in 1(X)
?keràon bestellt. Oer ^nkauk àer gewinne, im ^Vertk von zwei
Millionen >lark. ertnlgt unter obrigkeitlieber Rontrolle seitens àes
Rennvereins, v>!e àenn aueb àie Verloosung àureb einen von àer
staatsregiernng ernannten Rammissär übervaolit unà geleitet wirà.
sammt lie Ire I^oose nu dieser Lotterie, àie selbstverstâuàliob,
angesielits àieser beàeutenàen tleveinne. einen ungleioli böberen
^Vertli als diejenigen àer üblielien àeraitigeu Verloosungen baben,
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